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Dringlichkeitsantrag der AfD-Fraktion Kreistagssitzung 08.03.2018 
Fahrverbote 

Sehr geehrter Herr Rubel, 
anbei riachfolgender Antrag der AfD: 

Der Kreistag möge beschließen : 
1. Der Kreistag spricht sich generell gegen Fahrverbote von jeglichen Diesel-PKW oder LKW auch in 
den angrenzenden größeren und möglicherweise betroffenen Städten aus und erweitert damit den 
Kreistagsbeschluss vom 12.09.2017. 
2. Der Kreistag appelliert insbesondere an die Städte Wiesbaden, Mainz, Frankfurt, Offenbach und 
Darmstadt auf jegliche Fahrverbote zu verzichten. Landrat und Kreisausschuss werden gebeten, 
diesen Appell im Sinne des Kreistagsbeschlusses vom 12.09.2017 mit besonderem Nachdruck nicht 
nur in Wiesbaden, sondern auch in den anderen genannten Städten und dem Land Hessen vor dem 
Hintergrund des aktuellen Urteils des Bundesverwaltungsgerichtsurteils zu vertreten. 
3. Der Kreistag lehnt die de-facto-Teilenteignung der Autobesitzer und der Wirtschaftsbetriebe, die 
in gutem Glauben Dieselfahrzeuge erworben haben, ab. 

Begründung: 
Das jüngste Bundesverwaltungsgerichtsurteil lässt die Möglichkeit von Fahrverboten gegen 
ausgewählte Fahrzeuggruppen in den Städten nun grundsätzlich zu, was bewirken wird, dass diese 
Fahrverbote nun höchstwahrscheinlich auch kommen werden. Der Kreistag hatte sich bereits am 
12.09.2017 einstimmig gegen ein Dieselfahrverbot in Wiesbaden unter Hinweis auf die gravierenden 
Auswirkungen auf die Bevölkerung des Rheingau-Taunus-Kreis ausgesprochen . 

Wird von diesem Recht tatsächlich Gebrauch gemacht, bedeute~ dies die fortschreitende Gängelung 
des Bürgers und der Wirtschaft durch restriktive und ungerechte Maßnahmen. Wertverluste und 
Gebrauchseinschränkungen gehen allein zu Lasten der Bürger und Wirtschaftsunternehmen . Wie der 
Kreistag in seiner Sitzung vom 12.09 .2017 bereits festgestellt hat, entspricht dies nicht dem 
Gemeinwohlinteresse. 
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